Allgemeine Hinweise für die Benutzung von unicode.dot

Die beiliegende Datei unicode.dot ist eine Dokumentvorlage für MS Word ab Version 8 (Word97). Sie ermöglicht eine schnelle und komfortable Eingabe von altgriechischen Texten einschließlich aller erforderlicher Sonderzeichen auf der Basis der (neu-)griechischen Tastaturbelegung. Um die in der Vorlage enthaltenen Eingabemakros nutzen zu können, müssen einige Voraussetzungen erfüllt sein.

Systemvoraussetzungen:

Windows 95/98 (unter Windows ME und Windows XP wurde die Vorlage noch nicht getestet, unter Windows 3.x, Windows NT bzw. Windows 2000 funktionieren die Makros nicht!)

MS Word 97 oder Word 2000

Vorbereitungen zur Verwendung der Dokumentvorlage:

Stellen Sie sicher, dass wenigstens ein Unicode-Zeichensatz installiert ist, der das subset „Erweitertes Griechisch“ besitzt, z. B. Aisa Unicode, Arial Unicode (in MS Office 2000 enthalten), Georgia Greek, Titus Cyberbit Basic, Vusillus Old Face

Überprüfen Sie, ob in Windows die Sprachunterstützung für Griechisch installiert und die Tastatursprache Griechisch aktiviert ist (in der Regel an dem Icon [image: image1.bmp] rechts in der Taskleiste zu erkennen). Falls dies nicht der Fall ist, müssen Sie zuerst beides einrichten: Installation der Sprachunterstützung unter Systemsteuerung  Software  Windows Setup, Aktivierung der Tastatursprache unter Systemsteuerung  Tastatur  Sprache (Windows-CD in erforderlich!)

Kopieren Sie die Dokumentvorlage unicode.dot in den Ordner „Office\Startup“ des Verzeichnisses, in dem bei Ihnen MS Office gespeichert ist. Nun stehen Ihnen die Makros bei jedem Start von Word zur Verfügung.

Einzelheiten:

Eine genaue Beschreibung aller Makros und ihrer Verwendung finden Sie in der Datei Makro_Anleitung.doc.

Für Anregungen und Verbesserungsvorschläge bin ich jederzeit dankbar

J.-A. Röder

E-mail: j-a.roeder@gmx.de

